
15. Bundeskonferenz
der Kommunalen Entwicklungspolitik
Kommunen bekräftigen Einsatz für 17 Ziele

Das Deutsch-Afrikanische Jugendwerk (DAJW)
Für ein nachhaltiges globales Miteinander

Freude-Flash mit #17Ziele
Weltrekord für Orchesterflashmob

Die Bundeskonferenz der Kommunalen Entwicklungs-
politik wirft ein Schlaglicht auf das kommunale Engage-
ment für nachhaltige Entwicklung und dessen Akteure. 
Vom 14. bis 16. Juni 2021 kamen Städte, Landkreise und 
Gemeinden zum 15. Mal zusammen, um sich zu vernet-
zen und auszutauschen. Ein Ergebnis ist der „Bonn-Pakt 
Agenda 2030 kommunal“, der den politischen Willen der 
Kommunen bekräftigt, die nachhaltigen Entwicklungs-
ziele umzusetzen.

„Gemeinsam. Fair. Global. Nachhaltig. Agenda 2030 – 
Kommunen gestalten Zukunft“ war das Motto der 

digitalen Konferenz, die in Kooperation mit der Stadt 
Bonn durchgeführt und von Oberbürgermeisterin Katja 
Dörner eröffnet wurde. Rund 800 Teilnehmende lausch-
ten den Impulsvorträgen zu lokalen Maßnahmen für 
globale Herausforderungen und brachten sich via Chat 
in Podiumsdiskussionen ein, etwa über die Folgen der 
Corona-Pandemie. Auf der Konferenz wurden überdies 
drei Beispiele für gelungene Initiativen ausgezeichnet: 
Der Kreis Heinsberg für seine Nachhaltigkeitsstrategie, 
die Gemeinde Pfinztal für eine lebendige Klimapartner-
schaft mit Kidira (Senegal) und die Stadt Cottbus für 
ihren integrativen Einsatz für die Agenda 2030.

Wenn junge Menschen aus Deutschland und Ländern 
des afrikanischen Kontinents sich für nachhaltige 
Entwicklung einsetzen wollen, finden sie seit 2021 im 
Deutsch-Afrikanischen Jugendwerk (DAJW) Unterstützung. 
Mit Teams up! und Team works! vereint das DAJW zwei 
spezialisierte Angebote, die Partnerschaft und lang-
fristiges Engagement fördern.

In Fußballvereinen, Theater- und Pfadfindergruppen 
wird miteinander gelernt, werden Ideen entwickelt und 
zusammen Projekte gestaltet. Teams up! ermöglicht 
es Jugendgruppen aus Deutschland und Ländern des 

afrikanischen Kontinents, ihre Tatkraft und Kreativi-
tät über Grenzen hinweg in gemeinsamen Projekten zu 
den 17 Zielen für nachhaltige Entwicklung einzubringen. 
12 Initiativen starteten 2021 mit 210 Teilnehmenden. 
Team works! richtet sich an deutsche und afrikanische 
Fachkräfte, die ihre Expertisen teilen und vertiefen 
wollen. 2021 sind drei Tandems, unterstützt vom Senior 
Experten Service, auf vierwöchige Einsätze in unterschied-
liche Partnerbetriebe gegangen. Die einen lernten zum 
Beispiel in einem Rehabilitationszentrum verschiedene 
Therapieansätze kennen, die anderen tauschten sich auf 
der Feuerwache zu Einsatzstrategien aus.
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Freude war am 18. September 2021 in 17 deutschen 
Städten nicht nur zu spüren, sondern auch zu hören: 
beim 17Ziele-Freude-Flash. An dem Orchesterflashmob 
nahmen bundesweit mehr als 850 Musikerinnen und 
Musiker teil, die zeitgleich den vierten Satz der 9. Sinfo-
nie von Ludwig van Beethoven erklingen ließen. Es war 
das größte an unterschiedlichen Veranstaltungsorten 
spielende Musikensemble weltweit. Ein Weltrekord. Und 
zugleich ein Zeichen für Solidarität und Gemeinschaft. 
Denn zusammen mit der Musik wurde an diesem Tag 
auch nachhaltige Entwicklung in das Blickfeld gerückt. 

Der Freude-Flash zeigte, wie viel gemeinsam erreicht 
werden kann: in der Musik, mit einem Flashmob und bei 
der Agenda 2030. Mit Aktionen wie diesen wirbt das Pro-
jekt #17Ziele für die Themen der nachhaltigen Entwick-
lung und regt zu verändertem Handeln an. Die Agenda 
2030 ist eine Verpflichtung zu mehr Klimaschutz, fairen 
Standards in der Arbeitswelt und zur Bekämpfung von 
Hunger und Armut. 

Die 17 Ziele bilden die Grundlage der Arbeit von Engage-
ment Global.

DAS JAHR 2021 AUF EINEN BLICK
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ZAHLEN UND FAKTEN 2021

Auch im Jahr 2021 stellte die Covid-19-Pandemie alle Programmverantwortlichen vor große Herausforderungen. Gleichwohl 
wuchs die Zahl der Förderungsempfänger in den großen Zielgruppen Zivilgesellschaft und Stiftungen, Kommunen, Schu-
len, Wirtschaft und Institutionen. Auch die Fördermittel stiegen um rund 25 Millionen Euro. Trotz nach wie vor schwierigen 
Bedingungen konnten wieder deutlich mehr weltwärts-Freiwillige ausreisen: im Vergleich zum Vorjahr doppelt so viele.  
Die Zahl der Süd-Nord-Freiwilligen vervierfachte sich sogar. 

Gesamtzahl Mitarbeitende

Fördermittel

Veranstaltungen nach Art Veranstaltungen nach Format

Erstberatungen Mitmachzentrale

Förderungsempfänger nach Zielgruppe

Von den 1.236 Veranstaltungen, die wir selbst oder in Kooperationen durchgeführt haben, entfielen 139 auf das Programm 
Entwicklungsbezogene Bildung (EBD) und 16 auf die Landesprogramme in Nordrhein-Westfalen.  

weiblich 622 (inkl. studentische Hilfskräfte) 

männlich 230 (inkl. studentische Hilfskräfte)

gesamt: 852 Mitarbeitende

~193,56
Millionen zahlte Engagement Global privaten Trägern,  

die bengo beraten hat

4.621
Veranstaltungen wurden von entwicklungspolitischen  

Bildungsreferentinnen und -referenten (BtE) unterstützt

1.464
weltwärts-Freiwillige (davon 541 Süd-Nord-Freiwillige)

1.172
Kommunen wurden direkt erreicht und  

in  Maßnahmen einbezogen

200
Kleinprojekte wurden durch das Aktionsgruppenprogramm 

(AGP) gefördert

~9,6
Millionen Menschen wurden durch das Förderprogramm 

Entwicklungspolitische Bildung (FEB) erreicht

Verwaltete Fördermittel je Programm 

bengo

Ziviler Friedensdienst

Servicestelle Kommunen in der Einen Welt

Förderprogramm Entwicklungspolitische Bildung

weltwärts

Globale Entwicklung

Senior Experten Service

ASA-Programm

198,054 Mio. Euro

75,814 Mio. Euro 

28,554 Mio. Euro

24,597 Mio. Euro 

24,524 Mio. Euro 

6,226 Mio. Euro

5,640 Mio. Euro 

2,356 Mio. Euro

Alle Angaben Stand 31. Dezember 2021. Rundungsdifferenzen möglich Alle Angaben Stand 31. Dezember 2021. Rundungsdifferenzen möglich

3.981 

2.131

schriftlich / E-Mail 

telefonisch

gesamt: 6.112 Erstberatungen

40,7 % 57,6 %

0,2 %

1,5 %

digital 712

Präsenz 503

hybrid 18

ohne Zuordnung 3

gesamt: 1.236 Veranstaltungen

1,5 %

34,5 % 43,9 %

8,7 %

11,2 %

Qualifizierung (Seminare, Workshops)  543

Sonstige  427 

Vernetzungsforen  139

Konferenzen  108

Messen, Preisverleihungen, Jubiläum  19

27 %

73 %

34,9 %

65,1 %

Projektförderung BMZ 376,580 Mio. Euro

Institutionelle Förderung (inklusive Eigenmaßnahmen) 35,574 Mio. Euro

2,032 Mio. Euro

0,483 Mio. Euro

0,018 Mio. Euro

0,1 %

0,5 %

8,6 %

90,8 %

Projektförderung Länder 

Projektförderung sonstige Auftraggeber 

Projektförderung Auswärtiges Amt 

gesamt: 414,687 Millionen Euro Fördermittel 

Zivilgesellschaft / Stiftungen 1.347

Schulen 561

Kommunen 434

Institutionen 141

Sonstige 74

Wirtschaft 66

51,4 %

21,4 %

16,5 %

2,5 %

2,8 %

5,4 %

gesamt: 2.623 Förderungsempfänger
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